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RÜCKBLICK

Am 10. August fand schon das 
nächste Fest im Ruhesitz Wetterstein 
statt. Diesmal war es unser belieb-
tes Grillfest mit Steckerlfisch und 
Grillfleisch. Bei schönstem Sommer-
wetter fanden sich schon die ersten 
Bewohnerinnen und Bewohner aller 
Bereiche im WG 3 Garten ein. Die-
ses wunderschöne Fleckchen Erde 
ist ideal für solche Feste, da lässt es 
sich einfach toll feiern. So auch dies-
mal. Die Tische waren alle bestens 
belegt und die Stimmung hervorra-
gend. Noch hat unser zuverlässiger 
Kap’n Glück mit 2 Mann bzw. Frau 

Grillfest bei schönstem Wetter im  
idyllischen Garten 

Verstärkung nicht losgelegt. Für 
Kapt’n Glück ist dies ein Heimspiel. 
Krug Alexander begrüßte kurz alle 
Gäste und stellte das Grillmenue vor. 
Dann legte schon die Band los und 
die Stimmung stieg noch an. Wir wa-
ren alle am Laufen, um die durstigen 
Kehlen mit Nass in Form von Bier, 
Radler oder Bowle zu versorgen. Die 
Getränke fanden guten Zuspruch. Als 
dann die Steckerlfische, Grillsteak, 
Schweinebraten und Bratwürste fer-
tig waren und der Duft von Grillgut 
durch den Garten zog, hatte auch 
schon jeder Hunger. Beim Bedienen 

stellten wir fest, dass uns die Teller 
ausgingen. Der Küchenchef Stephan 
Widmann fragte, was wir denn mit 
den Tellern so machen würden. Es 
müssten genug vorhanden sein. So 
kam Daniela Tijan auf die Idee, un-
sere Gäste durchzuzählen. Bei den 
vorangegangenen Grillfesten wurde 
mit 70 Personen kalkuliert, das 
hatte auch immer ausgereicht. Wir 
konnten es nicht glauben, im Gar-
ten feierten 116 Bewohnerinnen und 
Bewohner. Kein Wunder, dass wir 
– als ungelerntes Servicepersonal- 
den Bestellwünschen nicht immer 

schnell gerecht werden konnten! Die 
Corona Einschränkungen haben uns 
alle hungrig auf Feiern und unbe-
schwertes geselliges Zusammensein 
gemacht. Dies war der Beweis. Feiern 
konnten wir im Ruhesitz Wetterstein 
schon immer. Doch scheint es, dass 
wir uns hier noch gesteigert haben. 
Aber so soll es ja sein. Fetzige Mu-
sik, blauer Himmel, duftendes Grill-
fleisch und nette Tischnachbarn. 
Mehr gibt es nicht zu sagen, liebe 
Leserinnen und Leser, erfreuen Sie 
sich einfach an den Bildern. 

M.R. 


